
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe das Gefühl, dass sich der Knoten bei der Coronabekämpfung  
so langsam löst. Das Impftempo nimmt endlich Fahrt auf. Gerade das Imp-
fen durch die Hausärzte führt dazu, dass Personen, die nicht zu einem 
Impfzentrum können oder wollen, endlich die Möglichkeit bekommen, sich 
zu schützen. Aus meiner Sicht ist das Impfen der wichtigste Baustein, um 
wieder in eine gewisse Normalität zurückzukommen.
Ich freue mich außerdem, dass über die Arztpraxis Schweizer nun eine 
Testmöglichkeit für alle vor Ort besteht, um sich eine gewisse Sicherheit 
zu holen und die Auflagen für verschiedene Tätigkeiten einfach erfüllen zu 
können (z. B. für einen Friseurbesuch).
Leider gibt es vorerst weiterhin große Einschränkungen im öffentlichen und 
persönlichen Umfeld. Natürlich kann man die geltenden, einschränkenden 
Maßnahmen kritisch sehen und eine eigene Meinung dazu haben.
Natürlich sind die sozialen und wirtschaftlichen Auswirkungen der  
Einschränkungen sehr groß und werden noch lange nachwirken.
Natürlich möchte jeder wieder mehr Möglichkeiten zur Entfaltung haben, z. B. in den Urlaub fahren 
oder Feiern gehen.
Aber wir werden diese Phase bewältigen, selbst wenn auch danach vieles vorerst schwierig bleiben 
wird. Am besten geht das gemeinsam, mit Toleranz und Rücksichtnahme. Und irgendwann werden wir 
Aktivitäten, die wir jetzt vermissen, umso mehr genießen können.
Im April haben sich die Gremien in der Gemeinde Wohratal nach der Wahl neu konstituiert.
Auch die Ortsbeiräte wurden neu gebildet. In allen Orten hat es personelle Veränderungen gegeben. 
Bei den ersten Sitzungen gab es bereits viele Vorschläge für Neugestaltungen in den einzelnen Orts-
teilen. Viele dieser Ideen sollen und können nur mit Unterstützung durch die Bürger umgesetzt werden.
Ich würde mich freuen, wenn wir es gemeinsam schaffen, einige dieser Ideen in Projekte umzusetzen 
und damit einen Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde erreichen können.
Für den Mai wünsche ich allen Müttern einen schönen Muttertag am 09. Mai und allen Vätern einen 
schönen Vatertag an Christi Himmelfahrt und insgesamt allen einen angenehmen Wonnemonat.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

- Anzeige -
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Service Wohratal

Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Johanna Baimler ................................................ Tel. 06453 / 6454-17
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ab 01. November 2020 finden
die Sprechzeiten des Ortsgerichtsvorstehers
Karl-Ludwig Bubenheim, Lindenweg 3,
35288 Wohratal, .........................................................Tel. 06425 /740
jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Wohratal (Sitzungszimmer) und nach Vereinbarung statt.

Rufnummern der  
Dorfgemeinschaftshäuser

Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für  
die örtlichen Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus  ........ Tel. 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführer WOHRA, Thorsten Schröder  .......... Tel. 0174 / 3404624
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819
Wehrführer HERTINGSHAUSEN 
Andreas Beifuß  .................................................. Tel. 0174 / 6352095
Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der  
Wasser- oder Stromversorgung und  
in der Abwasserbeseitigung sowie  

allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ....Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ............................................ Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  ........................... Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ................................... Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Marburg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 03.05. - So., 09.05.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234

Mo., 10.05. - So., 16.05.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336

Mo., 17.05. - So., 23.05.
Rosen Apotheke, Gemünden  ................................... Tel.: 06453/389

Mo., 24.05. - So., 30.05.
Walpurgis Apotheke, Gilserberg  ............................... Tel.: 06696/500

Mo., 31.05. - So., 06.06.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Corona Testzentrum in Wohratal eröffnet
Im April wurde ein Testzentrum für jedermann in der Gemeinde 
Wohratal eröffnet.
Zusammen mit der Ärztin Dr. Dina Schweizer wurde ein Testzentrum 
gegenüber der Gemeindeverwaltung eingerichtet. Da es in der näheren 
Umgebung keine Testzentren gibt, hat es sich angeboten in Wohratal ein 
Testzentrum einzurichten. Nach Gesprächen mit der Wohrataler Ärztin 
Dr. Dina Schweizer sei klar gewesen, dass sich die fachliche Kompetenz 
und das geschulte Personal bereits in Wohratal befindet und man nicht 
auf externe Anbieter zurückgreifen muss.

Vor der Arztpraxis steht nun ein Zelt, das in zwei Berei che unterteilt wird. 
Auf der einen Seite eines zur Tren nung aufgestellten Tisches sollen die 
Menschen warten, die sich testen lassen möch ten. Auf der anderen sol-
len jene sitzen, die auf das Ergebnis ihres Tests beziehungsweise ein 
entsprechendes Schrift stück warten.
Die Praxis will bald noch eine Handynummer installie ren, die speziell für 
das Test zentrum gilt und über die Testergebnisse dann auch via SMS den 
Getesteten zugeschickt werden sollen.
Der eigentliche Test wird dann durchs Fenster vorge nommen. Der Patient 
oder die Patientin steht draußen, der Testende in Schutzkleidung im Ge-
bäude. Dies ist hygienetechnisch ein weiterer Vorteil.
Vielen Menschen ist auch nicht bewusst, dass es kaum etwas bringt, 
sich einen Tag nach dem Kon takt mit einem Corona-Kranken testen zu 
lassen. Viel sinn voller sei es, sich fünf bis sie ben Tage nach dem Kontakt 
testen zu lassen. Ein zusätzlicher Vorteil des Testzentrums in Wohratal: 
Bei einem positiven Schnelltest kann die Arztpraxis dann direkt noch 
einen PCR-Test hinterherschieben, der in den meisten Testzent ren nicht 
angeboten wird, und den die Praxis dann an ein Labor zur Auswertung 
weiterleitet.

Termine müssen für den Corona-Test nicht extra aus gemacht  
werden. Es gibt feste Zeiten, zu denen sich Men schen, die sich einem 
Test unterziehen wollen, einfach an der Praxis einfinden sollen:

Von Montag - Freitag 9.00 Uhr und 11.00 Uhr
sowie

Dienstag u. Don nerstag um 18.00 Uhr.

Wer Krankheitssymptome empfindet oder von einer Er krankung ausgeht, 
sollte den 9.00 Uhr-Termin nutzen - denn um 9.30 Uhr kommen Labormit-
arbeiter zur Arztpraxis, denen dann gegebenenfalls ein PCR-Test direkt 
mitgege ben werden kann.
Es gibt außerdem die Mög lichkeit, telefonisch einen ge sonderten Termin 
zu verein baren - was sich beispielswei se für größere Gruppen einer Fa-
milie anbie tet.
Wer sich testen lassen will, muss seinen Ausweis und seine Versicherten-
karte mitbrin gen, das den Ablauf um vieles vereinfacht.

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer, Büro:
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ............................ Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für  
Selbstbestimmung und Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra

(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß  ........................................ Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher  ......................................... Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kirchenbüro Kooperationsraum  
Rauschenberg - Wohratal

Sandra Obermann, Hofreite, Biegenstr. 2, 
35288 Wohratal  .............................................. Tel.: 06453 / 6486096
Montag bis Mittwoch von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kindergärten in der Gemeinde

Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Ortsteil WOHRA
Donnerstags, Hofreite Wohra, von 18:30 bis 19:30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus, 
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförster Henrik Rietz-Nause  ...................... Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung:

Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 4. Juni 2021.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist

am Dienstag, 25. Mai 2021, 10.00 Uhr, bei der Gemeinde.
Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF schicken Sie bitte an:

Gemeindeblatt@wohratal.de
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Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Wohratal ist zum   
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Raumpfleger/in
für die „Dorfscheune Langendorf“ zu besetzen.
Zu den Tätigkeiten zählen die Reinigung der Räumlich-
keiten sowie teilweise Pflegearbeiten an den Außenanlagen.
Führerschein der Klasse III bzw. B ist erforderlich. Der private Pkw 
ist zur Durchführung von Dienstfahrten einzusetzen.
Für die Stelle ist eine regelmäßige Arbeitszeit von 3,5 Stunden/
Woche angesetzt.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen 
Dienst (TVöD) Entgeltgruppe 2.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis zum 04. Juni 2021 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal
Herrn Bürgermeister Heiko Dawedeit
Halsdorfer Straße 56
35288 Wohratal
Nähere Auskünfte können bei Bedarf unter der 
Tel. Nr. 06453 6454-10 oder
per E-Mail unter h.dawedeit@wohratal.de eingeholt werden.

Wohratal, 22. April 2021
gez. Heiko Dawedeit

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Befüllen und Entleeren  
von Swimmingpools

In den vergangenen Jahren haben die Anfragen zur Befreiung von 
Frischwassermengen zwecks Befüllung von Pools und Schwimm-
becken extrem zugenommen.
Vor diesem Hintergrund weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass es 
sich bei Wasser aus Schwimmbädern, Pools und Ähnlichem aus 
wasserrechtlicher Sicht um Abwasser handelt.
Nach der einschlägigen Definition in der Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Wohratal bzw. im Hessischen Wassergesetz gilt als Ab-
wasser unter anderem das „durch Gebrauch in seinen Eigenschaf-
ten veränderte Wasser“. Wasser in Schwimmbecken wird durch das 
Baden in seinen Eigenschaften (z. B. hygienisch) nachteilig verän-
dert. Dies gilt auch völlig unabhängig von möglichen chemischen 
Zusätzen wie Chlor. Darüber hinaus stellt eine zusätzliche chemi-
sche Aufbereitung (z. B. durch Chlor) eine zusätzliche Veränderung 
der Eigenschaften des Wassers dar, welche bei Einleitung in den 
Untergrund das Grundwasser in unzulässiger Weise nachteilig be-
einflussen kann. Unter Umständen könnte dies sogar als Gewässer-
verunreinigung geahndet werden.
Für die Entsorgung von Abwasser besteht nach den Regelungen 
des § 3 der Entwässerungssatzung der Gemeinde Wohratal ein so-
genannter „Anschluss- und Benutzungszwang“. Damit gilt das 
Poolwasser als Abwasser. Hiernach sind Abwässer zwingend der 
öffentlichen Abwasseranlage zuzuführen.
Vor dem Hintergrund der vorstehenden Ausführungen sind 
künftige Anträge auf Erlass von Schmutzwassergebühren für 
Pool-Befüllungen nicht mehr genehmigungsfähig.
Darüber hinaus wird an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass das Einleiten von Wasser aus Pools, Schwimmbädern 
und ähnlichem in den Untergrund eine Ordnungswidrigkeit darstellt. 
Diese kann nach den Regelungen des § 37 Entwässerungssatzung 
mit einem Bußgeld von 5.000 € bis 10.000 € geahndet werden.

Fragen zur Gelben Tonne
KNETTENBRECH + GURDULIC ist Ihr Ansprechpartner
Nachfragen hinsichtlich der gelben Tonne künftig nur direkt an 
KNETTENBRECH + GURDULIC Mittelhessen
Solms, 19.04.2021 - In den vergangenen Wochen kam es zu deut-
lich vermehrten Anrufen und Kontaktaufnahmen hinsichtlich der Gelben 
Tonne beim Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf (MZV). Wir möchten 
darauf hinweisen, dass der Verband hier lediglich als Vermittler fungiert 
und darum bitten, Ihre Anliegen diesbezüglich direkt an KNETTEN-
BRECH + GURDULIC Mittelhessen zu richten. Sie erreichen uns über 
die dafür eingerichtete Hotline unter: 0800/10 15 860 oder via E-Mail an 
kommunal-mittelhessen@knettenbrech-gurdulic.de.
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf 
unserer Unternehmenswebseite: www.knettenbrech-gurdulic.de/
leistungen/lvp-entsorgung.
Die Nachlieferung der Gelben Tonne im Landkreis wird voraussicht-
lich bis Ende Mai dauern. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Die Gemeindeverwaltung informiert:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie und deren Einschrän-
kungen bitten wir Sie weiterhin, nur in dringenden, nicht aufschieb-
baren Angelegenheiten persönlich in der Gemeindeverwaltung 
vorzusprechen.
Fragen Sie sich vor Ihrem Besuch:
• Kann ich mein Anliegen auch telefonisch 

oder per E-Mail klären/anfragen?
• Ist es zwingend notwendig, die Gemeindeverwaltung heute  

aufzusuchen oder kann dies zu einem späteren Zeitpunkt  
erledigt werden.

Auf jeden Fall rufen Sie bitte vor einem Besuch an und verein-
baren Sie einen Termin.
Telefon: 06453 - 64540 oder E-Mail: info@wohratal.de
Bitte schützen Sie sich selbst und uns, indem Sie die persönliche 
Kontaktaufnahme vorerst soweit wie möglich einschränken.

Bei unabdingbarem Besuch, bitten wir
• um gründliche Handdesinfektion
• um Einhaltung der geltenden Abstands- und Hygieneregeln
• um Tragen von medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung oder 

FFP2 Maske
• um Vermeidung, die Verwaltung mit mehreren Personen gleich-

zeitig zu betreten
Wir bitten Sie um Verständnis für diese vorübergehenden Sicher-
heitsmaßnahmen.

Ihre Gemeindeverwaltung Wohratal

Konstituierende Sitzung  
der Gemeindevertretung der  

Gemeinde Wohratal  
am 20.04.2021

Danach setzt sich die Gemeindevertretung wie folgt zusammen:

Mitglieder der Gemeindevertretung:  
Karl-Ludwig Bubenheim (Vorsitzender) SPD
Hannelore Keding-Groll (1. Vertreterin) OLW
Dr. Gerhard Willmund ( 2. Vertreter) CDU
Ingo Neurath SPD
Klaus Dieter Engel SPD
Hans-Günter Vestweber SPD
Hartmut Dörr SPD
Klaus Dreßler SPD
Bernd Junk OLW
Tanja Boucsein OLW
Harald Homberger OLW
Volker Gade OLW
Stefan Leonhäuser CDU
Wilfried Herbst CDU
Peter Müller CDU

Als ehrenamtliche Beigeordnete für den Gemeindevorstand 
wurden folgende Personen gewählt:
Erster Beigeordneter Oliver Mohr, OLW
Beigeordneter Harald Damm, CDU
Beigeordneter Walter Reuter, SPD
Beigeordneter Michael Hoffmann, OLW
Beigeordneter Hermann Kreuer, SPD
Beigeordneter Andreas Müller, CDU
Für das gemeinsame Kuratorium der Kindertagesstätten in 
Wohra und Halsdorf sind folgende Personen gewählt:
Vertreter: Stellvertreter:
SPD Ingo Neurath Klaus Dreßler
CDU Wilfried Herbst Dr. Gerhard Willmund
OLW Harald Homberger Tanja Boucsein
Für den Friedhofsausschuss Hertingshausen sind folgende Per-
sonen gewählt:
Vertreter: Ingo Neurath, SPD
Vertreterin: Tanja Boucsein, OLW

Als Termin für die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung wurde der 01.06.2021 bestimmt.



Nachrichten aus Wohratal – 5 – Nr. 05/2021

Presseinformation Impfkampagne
Hessisches Ministerium des Innern und für Sport
Hessen beschleunigt Impfkampagne und erweitert Impfangebot
• Mehr Impfangebote in den Impfzentren
• Impfungen mit Astrazeneca ab sofort für alle Personen  

ab 60 Jahren
Wiesbaden. In den nächsten Wochen werden deutlich mehr 
Corona-Schutzimpfungen in den 28 hessischen Impfzentren 
erfolgen können. Das sagte Hessens Innenminister Peter Beuth 
am Freitag in Wiesbaden. Bereits in der laufenden Woche wur-
den durch das Land fast 170.000 Termine vergeben und damit 
die meisten Impfangebote in den Impfzentren seit Beginn der 
bundesweiten Kampagne zum Schutz der Bevölkerung vor 
dem Corona-Virus unterbreitet. In der kommenden Woche soll 
diese Zahl erneut steigen. Aktuell warten noch rund 300.000 
registrierte Impfberechtigte - fast ausschließlich aus der Prio-
risierungsgruppe 2 - auf ihre Termine. Ausgehend von den 
derzeitigen Impfstoff-Lieferprognosen werden sie noch diesen 
Monat alle Termine bekommen und bis Ende Mai erstmals 
geimpft sein. Aufgrund unterschiedlicher Altersstrukturen in 
Hessen, gibt es - je nach Region - auch zunehmend größere 
Unterschiede im Hinblick auf die Wartezeiten und den Impf-
fortschritt in den einzelnen Altersgruppen. So kommen in ein-
zelnen Impfzentren bereits jetzt nur noch wenige Bürgerinnen 
und Bürger für eine Impfung mit dem Vakzin von Astrazeneca 
infrage. Hessen ermöglicht daher ab sofort allen mindestens 
60- Jährigen die Registrierung für Impfungen mit dem Wirkstoff.
„Wer mindestens 60 Jahre alt und in Hessen impfberechtigt 
ist, kann sich ab sofort für eine Schutzimpfung mit dem Wirk-
stoff von Astrazeneca registrieren. Zwar können nicht alle sofort 
drankommen, weil in vielen Regionen noch viele über 70-Jäh-
rige auf ihre Termine warten und wir ihnen den Vorrang lassen 
wollen. Der heutige Schritt ist aber wichtig, um sicherzustel-
len, dass verfügbare Impfdosen auch rasch eingesetzt werden 
können, um uns alle besser zu schützen. Insgesamt nimmt die 
Impfkampagne immer weiter an Fahrt auf. Aktuell wird in den 
Impfzentren mehr geimpft als je zuvor. Zuletzt haben jedoch 
veränderte Empfehlungen im Umgang mit dem Astrazeneca-
Impfstoff für Verunsicherung gesorgt. Dies hat zu vermehrten 
Absagen und nicht wahrgenommenen Terminen geführt. Das 
ist bedauerlich und ein Rückschlag für unser aller Bemühen, 
so schnell wie möglich, so vielen Menschen wie möglich ein 
Impfangebot zu unterbreiten. Nicht wahrgenommene Impfter-
mine werden sofort wieder angeboten. Künftig können davon 
auch Hessinnen und Hessen ab 60 Jahren profitieren“, sagte 
Hessens Innenminister Peter Beuth.
„Der Impfstoff von Astrazeneca ist zugelassen und hochwirksam. 
Jede erfolgte Impfung ist ein aktiver Beitrag zum Gemeinschafts-
schutz. Alle Bürgerinnen und Bürger können sich - wie bei jedem 
Medikament - über die Wirkstoffe und ihre möglichen Nebenwir-
kungen umfangreich informieren: Nutzen Sie dieses Informations-
angebot! Die Impfungen sind unser erfolgversprechendster Weg 
aus der Pandemie. Wir kommen nur dann schneller voran, wenn 
alle zugelassenen Impfstoffe angenommen und verwendet wer-
den“, sagte Gesundheitsminister Kai Klose.

Bei Registrierung Astrazeneca auswählen: Ab 60-Jährige 
haben Chance auf zeitnahe Impfung
Gemäß den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission wird 
der Wirkstoff von Astrazeneca für die Impfberechtigten verwen-
det, die mindestens 60 Jahre alt sind. Bis Ende April stehen 
voraussichtlich etwa eine Viertel Million Dosen des Astraze-
neca-Wirkstoffs zur Verfügung. Fortan können in Hessen alle 
Personen ab 60 Jahren, die sich mit dem zugelassenen Wirk-
stoff von Astrazeneca impfen lassen wollen, dies bereits bei 
der Registrierung über das Online-Portal impfterminservice.
hessen.de oder telefonisch über die Hotlines 116 117 sowie 
0611 - 505 92 888 vermerken. Da der Personenkreis, der für 
diesen Impfstoff infrage kommt, begrenzt ist, erhöhen sich so 
für die ab 60-Jährigen die Chancen auf eine möglichst zeitnahe 
Impfung.

25 Prozent der Astrazeneca-Termine nicht wahrgenommen 
- aber kein Impfstoff ungenutzt
Die hessischen Impfzentren haben zuletzt vermehrt gemeldet, 
dass vereinbarte Termine für eine Impfung mit dem Wirkstoff 
der Firma Astrazeneca nicht wahrgenommen werden. Die 
durchschnittliche Quote lag in Hessen zuletzt bei rund 25 Pro-
zent nicht wahrgenommener Termine mit dem Wirkstoff von 
Astrazeneca. Trotz der zuletzt gestiegenen Anzahl an nicht 
wahrgenommenen Terminen, mussten keine Impfstoffe deswe-
gen ungenutzt verworfen werden.

Flexible Terminvergabe und Nachrücker-Listen sichern 
Nutzung freiwerdender Impfstoffe
Bereits mit dem Einsatzbefehl vom 28. Januar 2021 hat das 
Land alle Gebietskörperschaften dazu aufgefordert, sicherzu-
stellen, dass kein Impfstoff wegen Überlagerung verfällt. Das 
Land Hessen hat den Impfzentren empfohlen, in eigener Zu-
ständigkeit „Nachrückerlisten“ zu führen, auf denen schnell ver-
fügbare, priorisiert zu impfende Personengruppen aufgeführt 
sind. Wenn Termine nicht wahrgenommen werden, so können 
die dadurch freiwerdenden Impfstoffe über die Nachrücker-Li-
sten oft noch am selben Tag verimpft werden. Ebenso können 
freiwerdende Impfstoffe flexibel wieder in die Terminvergabe 
des Landes gegeben werden, so dass hierüber auch kurzfristig 
wieder Termine vergeben werden können. So ist sichergestellt, 
dass kein Impfstoff verfällt oder zu lange lagert, weil einzelne 
Termine nicht wahrgenommen werden. Gleichwohl appelliert 
das Land an alle, die einen Impftermin haben, diesen auch 
wahrzunehmen oder aber den erhaltenen Termin frühzeitig 
über das Registrierungsportal zu stornieren, wenn man ihn 
nicht wahrnehmen kann. Dadurch erhalten dann andere Regi-
strierte schneller die Möglichkeit, einen Impftermin zu erhalten. 
Fragen oder Unsicherheiten im Umgang mit Impfstoffen können 
Impfberechtigte im Arztgespräch in den Impfzentren oder auch 
mit ihrem Hausarzt klären.

Alle wichtigen Infos zur Impfkampagne in Hessen finden 
Sie auch immer auf corona-impfung.hessen.de

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf informiert:

Zahlungstermin 15.05.2021  
für die Abfallgebühren
Der Müllabfuhrzweckverband erinnert an die pünktliche Zahlung der Abfallgebühren zum Stichtag 15.05.2021. Die Höhe der 
Zahlung ist dem zuletzt zugestellten Gebührenbescheid zu entnehmen. Da der MZV Mehrjahresbescheide erstellt, gelten die 
mit dem letzten Abgabenbescheid festgesetzten Zahlungen auch für Folgejahre. Der Mehrjahresbescheid gilt so lange, bis ein 
neuer Bescheid zugestellt wird.
Bei der Überweisung auf eines unserer Bankkonten ist darauf zu achten, dass als Verwendungszweck die jeweilige Kundennummer mit ange-
geben wird.
Zahlungen, die verspätet eingehen, werden angemahnt. Der MZV hat die gesetzliche Verpflichtung, schon bei der ersten Mahnung einer verzö-
gerten Zahlung Mahngebühren und Säumniszuschläge zu erheben. Auf die Erhebung dieser Zusatzkosten kann daher nicht verzichtet werden.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf, Hausbergweg 1, 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-13 oder 06456 9269-11,
Fax: 06465 9269-26,
E-Mail: finanzen@mzv-biedenkopf.de
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Liebe Mitbürgerinnen,

liebe Mitbürger!

Die zukünftigen ehrenamtlichen Helferinnen

und Helfer des Freiwilligen Polizeidienstes

unterstützen die Polizeibehörden bei der

Erfüllung ihrer Aufgaben. Sie stellen sich frei-

willig für die Wahrnehmung von polizeilichen

Aufgaben zur Verfügung.

Der Einsatz des Freiwilligen Polizeidienstes

dienst dem Ziel, insbesondere durch das

• Zeigen von Präsenz,

• Beobachten und Melden von Wahr-

nehmungen betreffend die öffentliche

Sicherheit und Ordnung und

• vorbeugende Gespräch mit dem Bürger,

die objektive und subjektive Sicherheitslage

im Bereich der Stadt Kirchhain weiter zu

verbessern.

Diese Auswahl zeigt, wie abwechslungsreich

und interessant Ihre neuen Aufgaben sein

können. Sie sollen vor allem Präsenz zeigen,

beobachten und nötigenfalls die

Vollzugspolizei informieren.

Wir arbeiten im Team, mit den 

Menschen - für die Menschen.

Aufgaben

Weitere Infos unter: www.polizei.hessen.de

Freiwilliger Polizeidienst

Partner für Ihre 

Sicherheit
Polizei Hessen und Stadt Kirchhain

„Mehr Sicherheit für die Bürger“ – das ist das

Ziel der Landesregierung. Hierzu wurde in

Hessen bei zahlreichen Kommunen der

Freiwillige Polizeidienst eingeführt.

Nun suchen wir wieder engagierte Bürgerinnen

und Bürger aus Kirchhain oder der

unmittelbaren Umgebung, die mit ihrem

ehrenamtlichen Engagement die Polizei

unterstützen. Mit ihrem Einsatz leisten sie einen

besonderen und wichtigen Beitrag dafür, dass die

Polizei ihren Auftrag noch effektiver als bisher

erfüllen kann:

Den Bürgerinnen und Bürgern ein verstärktes 

Gefühl der Sicherheit geben.

Machen Sie mit. Unterstützen Sie ehrenamtlich

die hessische Landesregierung und die Stadt

Kirchhain bei ihrer Initiative für mehr Sicherheit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Peter Beuth

Hessischer Minister des Innern und für Sport

Bürgermeister der Stadt Kirchhain

Wir können Sie, unabhängig von Ihrer

Staatsangehörigkeit, in den Freiwilligen

Polizeidienst aufnehmen, wenn Sie

▪ mindestens 18 Jahre, höchstens 65 Jahre alt

sind,

▪ gesundheitlich in der Lage sind, die Ihnen

übertragenen Aufgaben zu erfüllen,

▪ einen Schulabschluss oder eine

abgeschlossene Berufsausbildung

nachweisen können,

▪ die deutsche Sprache in Wort und Schrift

beherrschen und

▪ nach Ihrer Gesamtpersönlichkeit geeignet

erscheinen, die Aufgaben des Freiwilligen

Polizeidienstes zu erfüllen.

Wir können Sie nur in den Freiwilligen

Polizeidienst aufnehmen, wenn

▪ Sie jederzeit für die freiheitliche

demokratische Grundordnung eintreten

u n d

▪ Sie nicht zu einer Freiheitsstrafe oder einer

Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen

verurteilt worden sind.

Sie werden durch die Aushändigung einer Urkunde

in den Freiwilligen Polizeidienst aufgenommen und

stehen anschließend zum Land Hessen in einem

öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis.

Die Dauer Ihrer Ausbildung beträgt mindestens 50

Stunden. Sie findet nur innerhalb Ihrer arbeitsfreien

Zeit statt.

Sobald Sie über die theoretischen und praktischen

Kenntnisse verfügen, dürfen Sie zur Dienstleistung

herangezogen werden.

Auch das erfolgt nur innerhalb Ihrer arbeitsfreien

Zeit nach Vereinbarung.

Sie dürfen sich nicht selbst in den Dienst

versetzen.

Als Angehörige oder Angehöriger des Freiwilligen

Polizeidienstes werden Sie ehrenamtlich tätig und

können dafür eine Aufwandsentschädigung

erhalten.

Ihre Aufgabe

➢ Präsenz zeigen

➢ Beobachten

➢ Melden

Sie haben Interesse und möchten bei uns im

Team mitarbeiten?

Unter den nachfolgenden Telefonnummern und

Anschriften können Sie weitere Informationen

erhalten:

Polizeidirektion Marburg-Biedenkopf

Raiffeisenstraße 1, 35043 Marburg

Herr EPHK Wege 06421/406-101

Stadt Kirchhain

Am Markt 6-8, 35274 Kirchhain

Herr Schneider -  06422/808-143

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte

direkt an eine der o. g. Dienststellen.

Freiwilliger Polizeidienst

in Kirchhain

- Eine Aufgabe für sie und ihn -

Aufnahmeanforderung    Ausbildung, Dienstausübung Ansprechpartner
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Festival gegen Krebs ein  
weiteres Mal verschoben

Aufgrund der weiter andauernden Corona-Pandemie wird das 4. Festival 
gegen Krebs - geplant vom 11. bis 13. Juni 2021 mit GINA und DIE JUN-
GEN ZILLERTALER ein weiteres Mal verschoben.
Letzte Hoffnung, diese Veranstaltung nun doch noch einmal durchführen 
zu können ist der Ausweichtermin 29. bis 31. Oktober 2021.
Sollte die Corona-Pandemie auch an diesem Wochenende die Veranstal-
tung nicht zulassen können, so wird das 4. Festival gegen Krebs leider 
ersatzlos gestrichen werden müssen.
Hierüber fällt die endgültige Entscheidung am 15. September 2021.
Der Stammtisch „Komm mach mit - Tratsch Dich fit“ würde eine endgültige 
Absage bedauern - aber eine Durchführung im kommenden Jahr wird es 
dann nicht geben.
Alle bereits gekauften Karten können ab sofort zurückgegeben werden 
- die Eintrittsgelder werden in vollem Umfang zurückerstattet. Hierzu set-
zen sich die Kartenbesitzer entweder telefonisch oder per Email mit dem 
Vorsitzenden Jens Ratz in Verbindung Tel. 0172-5353846 - Email: jens.
ratz@gmx.de Selbstverständlich behalten die Karten ihre Gültigkeit für 
den Ersatztermin im Oktober.
Die Eintrittsgelder von Karten, die nicht zurückgegeben werden, werden 
komplett an die gemeinnützigen Vereine, für die das 4. Festival gegen 
Krebs geplant war, gespendet.
Die Stammtischbrüder sind aber weiter optimistisch und hoffen auf Ok-
tober 2021.

Besten Dank und beste Grüße

Jens Ratz

Angelsport- und Freizeitverein  
Heimbachtal

Dass dem Angler nicht nur das Gewässer, sondern auch der Gesamtblick 
auf die umliegende Natur wichtig ist, demonstrierte am 25. Februar 2021 
unserer Angelvereinsmitglied Hans-Georg Scheufler.
Gemeinsam mit dem 1. Vorsitzenden Heinrich Dehmel wurden Nistkästen 
an Bäumen angebracht um den Artenreichtum rund um die Angelteiche 
auf der Freizeitanlage Heimbachtal zu erhalten und zu schützen. 
Die Nistkästen wurden von Hans-Georg Scheufler selber gebaut und zu-
sammen mit dem 1. Vorsitzenden Heinrich Dehmel fachmännisch an ver-
schiedenen Bäumen rund um die Freizeitanlage Heimbachtal angebracht. 
Vielen Dank dafür!

15.05. -  
Fälligkeit der Grundbesitzabgaben / 

Hundesteuer / Gewerbesteuer
Die Gemeindesteuern und Abgaben für das II. Quartal 2021 sind am 
15.05. zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie diesen Termin.
Bei nicht fristgerechter Zahlung ist die Gemeindekasse verpflichtet, 
gemäß §§ 240 und 259 der Abgabenordnung Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu berechnen. Zur Vermeidung solch unnötiger 
Kosten sei nochmals auf die Möglichkeit der Erteilung einer Ein-
zugsermächtigung hingewiesen.
Nähere Auskunft über die -jederzeit widerrufliche- Teilnahme am 
Lastschriftverfahren erhalten Sie bei der Gemeindekasse Wohratal, 
Frau Baimler, Telefon 06453 -645417, Email: j.baimler@wohratal.de.

Aus den Ortsteilen

Pflanzentauschbörse Langendorf
Statt Pflanzmarkt: Pflanzentauschbörse am Backhaus Langen-
dorf vom Mittwoch 5. bis Sonntag 9.Mai 2021
Aufgrund der andauernd hohen Inzidenz und angesichts der Rege-
lungen der neuen Bundesnotbremse kann leider der Pflanzmarkt in 
Langendorf auch dieses Jahr nicht stattfinden.
Deshalb wollen wir als kleinen Ersatz eine Gelegenheit zum Tau-
schen von Jung- und sonstigen Pflanzen anbieten. Letztes Jahr hat 
die Pflanzmarktinitiative erstmalig eine solche Pflanzentauschbörse 
unter dem Motto „Pflanzen abstellen - Pflanzen mitnehmen“ in Lan-
gendorf durchgeführt. Die Resonanz war groß.
Wer selbst Jungpflanzen anzieht, ist herzlich eingeladen, einen 
eventuellen Überschuss hier (ohne direkten Kontakt) gegen Fehlen-
des tauschen. Stellen Sie einfach Ihre Pflanzen ab und nehmen Sie 
mit, was Sie brauchen. Ebenso können überschüssige Stauden oder 
Zimmerpflanzen bzw. Ableger davon auf diese Weise weitergegeben 
werden. Aber auch wer keine eigenen Pflanzen mitbringt, kann sich 
- gerne gegen eine Spende für die Jungschar - an den Pflanzen 
bedienen, die vom 5. bis 9.Mai um das Backhaus Langendorf herum 
abgestellt sind und neue Besitzer suchen.
Sie können zu jeder Zeit vorbeikommen und sich umschauen. Bitte tra-
gen Sie dabei eine Mund-Nasenbedeckung und halten Sie Abstand.

Vereine

Schießgemeinschaft Wohratal e.V.
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
leider hat uns die Corona-Pandemie immer noch fest im Griff. Der 
Hess. Schützenverband und der Schützenbezirk Marburg hat daher 
alle Wettkämpfe und Meisterschaften bis auf weiteres ausgesetzt.
Ich hoffe, dass sich bis zum Beginn der Herbst-/Winterrunde im 
September die Situation etwas entspannt und wir mit unserem schö-
nen Sport wieder beginnen können.

Ankündigung der Beitragsabbuchung.
Die Jahresbeiträge werden in der Woche ab dem 17. Mai von un-
serem Kassierer, unter der Gläubiger ID: DE59SGW00001172607, 
abgebucht. Bitte auf die Kontodeckung achten.
Alle Mitglieder die bereits 85 Jahre alt sind oder in diesem Jahr 
werden gelten nach Vereinsbeschluss als Ehrenmitglieder und sind 
beitragsfrei.
Ich wünsche Euch einen schönen Sommer in der Hoffnung, dass wir 
uns alle im Herbst gesund wiedersehen.

Bleibt alle gesund!
Euer Gerhard Paesler, 1. Vorsitzender

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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Feuerwehr

Brandschutztipps –  
Ein Service der FFw Wohratal

Sommerzeit - Grillen ohne Reue
In der warmen Jahreszeit sind holzkohlebetriebene Grillgeräte in 
Garten, auf Balkonen, auf Campingplätzen und dergleichen die Ren-
ner der Saison. Bei unsachgemäßem Umgang können leicht Brand- 
und Unfallgefahren entstehen.

Deshalb beachten sind folgende Tipps:
• Nur an zugelassenen Stellen grillen.
• Im Freien ebenen, feuerfesten Untergrund als sicheren Standort 

wählen.
• Nur ein standsicheres Gerät verwenden.
• Ausreichenden Sicherheitsabstand (mind. 2 bis 3 Meter) zu 

brennbaren Gegenständen (Gardinen, Sonnenschirme, Girlan-
den u.a.) einhalten.

• Ausreichenden Sicherheitsabstand zu Feld, Wald und Flur ein-
halten.

• Für alle Fälle Löschmittel (gefüllter Wassereimer, Feuerlöscher) 
bereitstellen.

• Flucht- und Rettungswege freihalten.
• Vorsicht beim Entzünden!
• Holzkohle nur mit geeigneten Zündhilfen (z. B. Grillanzünder, 

Trockenspiritus, Pasten) in Brand setzen.
• Niemals flüssigen Brennstoff (z. B. Brennspiritus, Benzin, Al-

kohol) auf glimmende oder bereits glühende Holzkohle gießen, 
denn das bedeutet Lebensgefahr! Solche brennbaren Flüssig-
keiten haben einen sehr niedrigen Flammpunkt und verdampfen 
daher bei Wärmeentwicklung sehr schnell. Dies gilt insbeson-
dere beim Vorhandensein von Holzkohlenglut. Die explosions-
artige Zündung des Dampf-Luft-Gemisches hat verheerende 
Folgen. Lieber etwas Zeit, als die eigene Haut verlieren!

• Glut nicht durch Pressluft oder reinen Sauerstoff anfachen.
• Auf schwer oder mindestens normal entzündliche Kleidung achten.
• Grillgeräte niemals von Kindern bedienen oder gar anzünden 

lassen.
• Kinder vom Gefahrenbereich fernhalten.
• Bei starkem Wind und Funkenflug Feuer sofort löschen.
• Heiße Asche, Holzkohlenreste u. ä. niemals unbeaufsichtigt lassen.
• Sämtliche Verbrennungsrückstände ablöschen, vorzugsweise 

mit Wasser.
• Holzkohle, Asche u. ä. niemals einfach auskippen und zurücklas-

sen; wenn möglich eingraben und übererden.

Bei einer Brandausdehnung  
sofort Notruf 112 wählen!

Quelle: Nassauischer Feuerwehrverband e.V.
https://nfv-112.org/gefahrenverhuetungstipps/89-grillen.html

Heinrich Vestweber verstarb  
im Alter von 94 Jahren

- Nachruf -

Der TSV Wohratal beklagt den Tod von Heinrich Vestwe-
ber, der am Donnerstag, d. 22. April verstorben ist. In sei-
ner langjährigen Vereinsmitgliedschaft war der Halsdorfer 
dem Fußball im TSV Halsdorf und nachher im TSV Wohr-
atal sehr verbunden. Er spielte aktiv beim TSV Halsdorf 
und war Mitglied der Meistermannschaft der 2. Kreisklasse 
im Jahr 1946. Auch mit dem TSV Halsdorf stieg er in 1953 
in die A-Klasse auf. Sein jahrelanger Freund Heinz Metke 
war sein Mannschaftskamerad. Nach seiner sportlichen Zeit 
beim TSV Halsdorf leistete er Vereinsarbeit beim VFB Wetter. 
Beruflich zog es ihn in das Wetschaftstal. Seine Söhne Kurt 
und Ewald waren in Wetter auch erfolgreiche Fußballer, sehr 
zur Freude des Vaters. Dieses war auch der Fall, als Enkel 
Yannik u. a. für den VFB und den TSV Wohratal spielte. 
Auch nach der Fusion des TSV Halsdorf mit dem TSV 
Wohra zum TSV Wohratal im Jahr 1979 war Heinrich dem 
Wohrataler Fußball bis in die Gegenwart immer eng ver-
bunden. Er verfolgte die Spiele als Zuschauer bis ins hohe 
Alter. Er hielt dem Verein auch bei Misserfolgen die Treue. 
Nach den Spielen war er für alle, auch für die Spieler ein 
angenehmer Gesprächspartner. Heinrich war immer um 
das Wohl des Vereins bedacht. In Krisenzeiten stand er 
dem Verein mit Rat und Tat zur Verfügung. 
Der TSV Wohratal, insbesondere die Fußballabteilung mit 
den aktiven Fußballern, der Vereinsvorstand trauert um 
Heinrich Vestweber, den alle in guter Erinnerung behal-
ten werden. Unser Mitgefühl entbietet der Verein seinen 
Angehörigen.
Wir werden ihn nicht vergessen.

Der Vereinsvorstand

Aktuelles vom TSV Wohratal 1911 e.V. 
-von Herbert Schildwächter-

- Planungen für die Saison 2021 / 2022 -
Am 27. März beschloss der Hessische Fußballverband in einer Video-
konferenz den Abbruch sowie die Annullierung der Saison 2020/2021 
für die hessischen Amateurfußballer.  Dieser Beschluss wurde in einem 
sogenannten Umlaufverfahren von den 32 Kreisfußballwarten bestätigt 
und unterzeichnet. Somit ist der Abbruch und die Annullierung der Saison 
2020/2021 rechtswirksam. “Nun hoffen wir darauf, dass wir die kommende 
Saison 2021/2022 wieder regulär austragen und sportlich auf dem Platz 
abschließen können“, sagte Stefan Reuß, Präsident des Hessischen 
Fußballverbandes. Diese Hoffnung hat auch der TSV Wohratal. Wann die 
neue Saison gestartet werden wird, kann zum heutigen Zeitpunkt nie-
mand sagen. Dieses ist abhängig von dem Verlauf der Coronapandemie.
Die Senioren- und auch die Juniorenfussballer hoffen, dass zur Vorberei-
tung auf die neue Saison der Trainingsbetrieb bald aufgenommen wer-
den kann. Der TSV wird auch in der nächsten Saison eine schlagkräftige 
Mannschaft in die A-Liga senden. Das Ziel der 2. Mannschaft wird sein, 
in der B-Liga eine bessere Platzierung als in den letzten Jahren zu er-
reichen. Der Vereinsvorstand mit der Fußballabteilung führte zahlreiche 
Gespräche mit den Spielern. 
Das Ergebnis war positiv. Stand am 26. April werden alle jetzigen Spie-
ler außer Janik Schubert, der zum SV Emsdorf wechseln wird, in der 
kommenden Runde für den TSV weiterhin auf Punktejagd gehen. Trainer 
Bernd Runkel wird zum Trainingsbeginn zwei Neuzugänge begrüßen kön-
nen, Mittelfeldspieler Patrick Kraft (zul. VFL Neustadt) und Torwart Robert 
Linzer (zul. FV Wehrda).
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Schule/Kindergarten

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“

Wir sagen DANKE….
… an Christian Ende und Anika Kurz für die tolle, entgegenge-
brachte Überraschung an Ostern.
Bunte Ostereier und ein Bilderbuch brachten die Augen der KiTa - Kinder 
der Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“ am Osterfest zu leuchten.

Hühnermobil Christian Ende spendet Ostereier und Kinderbuch an 
Kindertagesstätte:

Gilserberg-Sebbeterode:
Der landwirtschaftliche Betrieb mit Sitz in Gilserberg-Sebbeterode ist seit 
einigen Jahren regionaler Anbieter von Freilandeier aus mobilen Hüh-
nerställen.
Bekannt unter dem Wortlaut Hühnermobil Christian Ende.
Artgerechte Hühnerhaltung in mobilen Hühnerställen gewinnt in Deutsch-
land einen immer höheren Stellenwert. Nun haben sich Betriebe dieser 
Art zu einem Bundesverband für mobile Geflügelhaltung zusammenge-
schlossen dem auch Ende angehört.
Dieser verfasste ein Buch, welches Kindern mehr über die Art von glückli-
chen Hühnern auf der Wiese näherbringen soll. In diesem ist jeder Schritt 
des Bauern und deren Leben der Hühner in Mobilställen sehr schön be-
schrieben und bildlich dargestellt.
Der landwirtschaftliche Betrieb hat dies zum Anlass genommen, den Kin-
dergärten in den Gemeinden, wo auch einer seiner Eierautomaten steht, 
zur Osterzeit ein Geschenk zu machen und dieses Buch sowie Ostereier 
zu spenden.
Man erhofft sich den Kindern sowie Erziehern in der jetzigen Zeit eine 
kleine Freude zu bereiten und über die sehr wichtige bäuerliche Land-
wirtschaft in Deutschland Aufklärung zu leisten.
Das Buch kann ebenfalls im Hofladen des Betriebes in Sebbeterode käuf-
lich erworben werden.

10.000 € für das
Virtuelle Zeltlager

Hofgeismar

Gemeinsam machen wir uns stark
für die Jugend in Hessen.
Im Online-Voting hat das Virtuelle Zeltlager Hofgeismar
gewonnen. Wir freuen uns, das Projekt nun mit
10.000 Euro* zu unterstützen. Erfahren Sie mehr
dazu auf unserer Website.

eon.de/energie

10.000 € für das10.000 € für das
Das bewegt mehr

*  Alle Teilnahmebedingungen und Hinweise zum Datenschutz fi nden Sie 
unter: eon.de/energie

- Anzeige -

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint monatlich. 
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 34560 Fritzlar, Waberner 
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Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung.

!

Bauernregeln: Määai
9  Die erste Liebe und der Mai 

gehen selten ohne Frost vorbei.

9  Blüht im Mai die Eiche vor der Esche,  
gibt's noch eine große Wäsche.

 9  Der Mai bringt Blumen dem Gesichte,  
aber dem Magen keine Früchte.
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Volkshochschule
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Volkshochschule Gesundheit
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Termine/Veranstaltungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Wohra-Hertingshausen

am 04.06.2021 um 20.00 Uhr
ins Schützenhaus Hertingshausen

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der Kassierer
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Aktualisierung der bestehenden Satzung
8. Aktuelle Jagdpachtsituation
9. Verwendung Pachterlös
10. Verschiedenes
Beschlüsse können zwei Wochen nach der Versammlung öffentlich 
nach Absprache mit dem Vorstand eingesehen werden.
Das Jagdkataster liegt zur Einsicht am Abend der Versammlung aus.
Die Versammlung findet unter den gesetzlichen Vorlagen der aktuel-
len Coronavorschriften statt.

Jagdgenossenschaft Wohra-Hertingshausen
Ronald Hein

Geburtstage/Jubilare

Jubilare

OT Wohra:
Montag, den 17.05.2021
Herr Horst Lehrich, Bergstraße 13 ............................zum 80. Geburtstag

Montag, den 17.05.2021
Herr Günter Wagner, Zum Bahnhof 1, .......................zum 80. Geburtstag

Donnerstag, den 20.05.2021
Frau Käthe Hempel, Zum Bahnhof 5, ........................zum 80. Geburtstag

OT Halsdorf
Samstag, den 08.05.2021
Frau Inge Nau, Gartenstraße 10, ..............................zum 70. Geburtstag

Dienstag, den 11.05.2021
Frau Gisela Nauß, Triftweg 4,  ...................................zum 80. Geburtstag

Montag, den 24.05.2021
Frau Luise Winkler, Taspelstraße 10, .........................zum 85. Geburtstag

OT Hertingshausen
Samstag, den 01.05.2021
Frau Katharina Brück, Hugenottenstraße 2, ..............zum 95. Geburtstag

Donnerstag, den 20.05.2021
Frau Irene Hein, Neuer Weg 12, ................................zum 70. Geburtstag

OT Langendorf
Freitag, den 07.05.2021
Herr Heinrich Gimpel, Untere Dorfstraße 7, ..............zum 90. Geburtstag

Montag, den 17.05.2021
Frau Elisabeth Schomann, Untere Dorfstraße 1, .......zum 85. Geburtstag

Montag, den 24.05.2021
Herr Heinz Schneider, Wuhlgraben 2, .......................zum 75. Geburtstag

Ehejubilare

OT Halsdorf
Samstag, den 15.05.2021
Eheleute Heinz und Marie Luise Winkler,
Hauptstraße 25, .....................................................zur goldenen Hochzeit

Tipps für den Alltag

100 Meter märchenhaft-markante  
Kunstwerke

Neues Ausflugsziel für Kultur-Natur- und Wanderfreunde: der 
„Kunstweg Treisbach“
Treisbach. Ob durch die Scheibe des Traktors - aus dem Augenwinkel er-
späht, vom Fahrradsattel aus entdeckt oder mit Nordic-Walking-Stöcken 
„bewaffnet“, gezielt angelaufen: Diese künstlerischen Objekte und Instal-
lationen am Wegesrand verführen zum genaueren Betrachten, die mei-
sten der sie Passierenden sogar zum ausgiebigen Verweilen. Ein neues 
Ausflugsziel für Kultur-Natur- und Wanderfreunde entwickelt sich vom 
Geheimtipp zum regionalen Ausflugsziel: der neue „Kunstweg Treisbach“.
Stephan Jürgens-Jahnert bezieht seine künstlerische Inspiration aus 
heimatlichen Themen wie regionaler Geschichte, der lokalen Märchen-
tradition, aber auch der ihm so vertrauten Landschaft, zwischen dem 
Treisbach und der Wetschaft. Gern lädt er die Betrachter ein, sich mit 
seinen - im bestem Sinne „eigen-sinnigen“ - Kreationen auseinanderzu-
setzen. Oft regen die Installationen zum Schmunzeln an, laden zum „um 
die Ecke denken“ ein oder verführen Betrachtende zum Erfinden ganz 
eigener, neuer Geschichten. In vielen der Werke schwingt sein ursprüngli-
ches Thema „Psyche in Kunst“ untergründig mit. Er gibt seinen Kunstwer-
ken gern (den passenden) Raum, ihre Wirkung zu entfalten. Im jüngsten 
Projekt sind es gar runde 100 Meter als Teil des stark genutzten Weges 
von der Straße „Am Berggarten“ hoch zur „Schöne-Aussicht-Hütte“, der 
Wanderfreunde Treisbach, und zum Schüssler.
Ihren ganz eigenen Reiz beziehen die sehr individuellen Werke von Ste-
phan Jürgens-Jahnert aus der fantasievollen Neukomposition von - den 
Betrachtenden oft vertraut erscheinender, vielfach archaisch anmutender 
- Gerätschaften und Materialien, welche übrigens vielfach von Treisba-
cher Bürgern gespendet wurden. So kommen auch Eggenfelder, Zugket-
ten und weitere Bauernhofgerätschaften zu neuen Ehren. Dass Stephan 
Jürgens-Jahnert die Rezipienten seines Schaffens ernst nimmt und dabei 
nicht didaktisch mit dem Holzhammer arbeitet, sondern selbst bei hoch-
politischen Themen ein Lächeln auf die Gesichter zaubern kann, dafür 
ist „Deckel druff“ ein gelungenes Beispiel. Anrührend ist sein „Gefallener 
Engel“ und märchenhaft „Fallada“. Ganz sicher verzaubern wird jeden, 
der des Weges kommt, das

Fenster zum Säife Foto: © Fotos Stephan Jürgens-Jahnert

Wandernde auf dem Premium-Wanderweg „Gisonenpfad“ werden seit 
Neuestem über Hinweisschilder auf dieses Add-on zur Tour aufmerksam 
gemacht und geleitet. Auch Mitwanderer der von der Marburg Stadt und 
Land Tourismus GmbH angebotenen Wandererlebnisse werden künftig 
dieses neue, Ubbelohde-Preis-verdächtige Highlight als Teil ihres Erleb-
nisaufenthaltes besuchen können.
Jedem, der sich nach coronabedingtem Kunstfasten, nach einem Kul-
turerlebnis sehnt und allen, die nach einem langen Winter wieder an der 
frischen Luft etwas erleben wollen, ist dieser „Kunstweg Treisbach“ an-
empfohlen.

Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH
Erwin-Piscator-Haus • Biegenstraße 15 • 35037 Marburg
Tel.: +49 6421 9912-26 • E-Mail: netzwerk@marburg-tourismus.de
Weiterführender Link: https://www.psyche-in-kunst.de/Galerie/Kunstweg/

Kontakt zum Künstler:
Stephan Jürgens-Jahnert
Am Berggarten 1
35083 Wetter
juergens-jahnertpraxis@web.de
0174/31 53 803
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Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

www.skmb.de/ps-los-sparen

PS: Unser  
Glück auf  
2 Rädern.

Ihr Los fürs Glück:  
60 Fahrrad-Gutscheine  
à 3.500,– Euro und  
 20x 10.000,– Euro zu  
gewinnen. 
Die oben genannte Anzahl an Gutscheinen und Bargeld-
gewinnen kann aufgrund nicht belegter Lose variieren. 
Teilnahme ab 18 Jahren möglich. Die Gewinnwahrschein-
lichkeit der Fahrrad-Gutscheine liegt bei 1 : 33.333 und die 
der 10.000,– Euro-Gewinne bei 1 : 50.000. Der Verlust des 
Spieleinsatzes je Los beträgt 1,20 Euro. Das abgebildete 
Produkt ist ein Beispiel.

Hessenweite PS-Sonderauslosung  

am 15. Juni 2021. Lose erhalten Sie  

hierfür bis 10. Juni 2021.

WO FINDE 
ICH HILFE? 

GEMEINSAM FINDEN WIR ANTWORTEN.  
HILFETELEFON GEWALT GEGEN FRAUEN:    

VERTRAULICH • KOSTENFREI • RUND UM DIE UHR 
WWW.HILFETELEFON.DE 
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